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Spielkinder
Eine Chaostriologie Production

Von blumenpups

Kapitel 14: The Show must go...schief.

Kunterbunte Plapperkiste - Ein Interview mit den Autorinnen

Frage: Wie viele Handys hatte Zorro schon?

blumenpups:
Zeit seines Lebens?

Lady_Tashigi:
Ich schau mal in seinem Finanzen-Ordner nach...
*gucken geht*

blumenpups:
o_____Ô
Der Marimo hat 'nen Finanzen-Ordner?

Lady_Tashigi:
*steht vor dem Regal*
Ô_________ó
Nee, irgendwie nicht.
Warum wundert mich das nicht?

blumenpups:
Okay, dann halt schätzungsweise....20? 30?
Lasst uns ein Gewinnspiel draus machen!
Wer errät, wie viele Handys der Depp zeit seines Lebens schon gegen die Wand
geschmissen hat, der darf sich 'nen OS über die Vergangenheit der Jungs bzw. Tashi
wünschen! Viel Spaß!

Eure Antworten entweder bei den Kommis oder bei Twitter (blumenpups) hinterlassen!
Viel Erfolg!

@ Venominon: Wann's endlich heiß her geht? Gute Frage. Sind beim RPG auf Seite 168
und bis jetzt ist noch nichts passiert. Jedenfalls nicht wirklich. Aber die Hoffnung bloß
nicht aufgeben!
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@ Alwena93: Aprospos Liebe (bezüglich Ta x Zo) : Gegensätze ziehen sich an, damit
andere etwas zum Lachen haben. (Matthias Sachau)

@ Marimo_PB: Ist es. Beim Nirgendwo weiß man nicht, ob er wieder zurückfindet.
Obwohl...im Keller weiß man nicht, WAS er findet. Ansichtssache.

@ Keinseier: Weniger Chaos? Träum weiter - nicht in diesem Leben. Aber wenn du
schon den Namen "Kinderzimmer Productions" magst, dann solltest du dir mal die
Texte von denen anhören. Wenn wir schon dabei sind, was hältst du von Deutschem
Sprechgesagt? Und ich meine jetzt nicht diese "Alle Frauen sind Nutten, lutsch meinen
Schwanz"-Lieder sondern tiefsinnig bis lustig.

@ Moni: Ay ay, Sir- ähm...Ma'am! Chaostriologie_Productions bedankt sich ganz
herzlich für den lieben Kommentar und heißt dich willkommen in dem Film, den wir
uns seit geraumer Zeit fahren. (Kann man das so sagen? Egal.) Wie genau wir auf die
Idee kommen, wissen wir selber nicht, aber das ist auch unwichtig, solange sie uns
eben kommen.
Aprospos: Kann es immer noch nicht fassen, dass man sich das in einem Rutsch
durchliest. Zu viel Schwachsinn. *thumbs up* RÄSPÄKKT! Amazing!

@ -Tsume-: Tash's Einkäufe? o_____O OMG! *rennt sie ihr holen*

@ Aily-chan: Ben und schwanger? Wenn's nicht biologisch betrachtet unmöglich wäre,
wäre das wohl eine Überlegung wert.

Zu viel des Guten.
Quatsch! Zu viel gibbet nicht! Aber jetzt geht's los, jetzt geht's looooos!

Kapitel 14: The Show must go...schief.

Nach weiteren zehn Minuten und einem mittelmäßigen Wutausbruch seitens Ben
standen die beiden Moderatoren schließlich etwas unvorbereitet, aber immerhin
vernünftig gestylt, vor der Kamera und mitten in ihrem Set.

Gemütlich fläzten sie sich auf die Couch und warteten mit ernster Miene auf das
Zeichen, dass sie anfangen würden, während die Techniker noch das Licht einstellten
und Vivi ihnen ein letztes Mal das Näschen puderte. Wegen der Hitze der Lichtquellen
war das ungefähr alle fünf Minuten nötig - echt ätzend.

"Okay Jungs, drei zwei...", kommandierte Lysop und dann wurde es, abgesehen von
dem Surren der Kameras, totenstill.

"Hallo und herzlich Willkommen bei einer neuen Folge von 'Spielkinder'", begann Sanji
fließend und mit einem breiten Lächeln auf dem Gesicht.
"Heute mit dabei sind unter anderem Super Mario Kart, Skaters 2 und", fuhr Zorro
fließend fort.
"Wir haben für euch Counter Strike mal in die Realität versetzt."
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"Und reichlich Unruhe dabei gestiftet. Außerdem", sagte Zorro dreist grinsend,
verschränkte die Arme im Nacken und lehnte sich zurück.
Genau in dem Moment löste sich ein Stück der Wand hinter ihm und kam krachend auf
dem Boden auf.
Verblüfft wandten sich die beiden auf der Couch um, während die Crew in schallendes
Gelächter ausbrach.
"...außerdem fällt gerade das Set in sich zusammen", stellte der Grünhaarige trocken
fest, bevor er, gleichzeitig mit Sanji, ebenfalls loslachte.

Interessiert stellte sich Tashigi neben Vivi, die ab und an verschwand um die Jungs
neu einzupudern. Sie hatten einige Worte miteinander gewechselt, verstummten aber
beide, als der Dreh begann.
Es war interessant. Selbst vor der Kamera schienen sie noch ziemlich natürlich zu sein.
Klar für die Kamera mussten sie sich etwas verstellen, aber dennoch war es so, als ob
es zu ihrem Alltag gehörte, was ja anscheinend der Fall war. Sie konnte schon
verstehen, warum die Sendung beliebt war. Die Jungs hatten ziemlich was drauf.
Erst, als die Kulisse sich langsam auflöste und Zorro noch seinen Spruch hinterher
brabbelte, fing sie an laut zu lachen, ebenso wie der Rest der Crew. Die schienen alle
ihren Spaß zu haben, bei dem Job und vor allem den Moderatoren was das auch kein
Wunder.

Selbst Ben konnte sich ein Grinsen nicht verkneifen, bevor er schließlich eingriff.
"Okay - SCHNITT! Lysop, schnapp dir ein paar Leute und bau die Kulisse wieder
zusammen. Zehn Minuten Pause, dann geht's weiter!", kommandierte er mit halbwegs
strengem Unterton. Irgendjemand musste ja alles im Griff haben, sonst hätten sie
noch nicht eine einzige Sendung fertig gestellt.

"Na, das klappt ja wieder prima heute", bemerkte Zorro schnaufend, grinste breit und
rappelte sich wieder auf die Beine, um dem Scheinwerferlicht zu entkommen.
Sanji tat es ihm gleich und gemeinsam gesellten sie sich zu Tashigi und Vivi. "Aber gut
so. Den Rest vom Text hab ich nämlich vergessen", murmelte Zorro auf dem Weg und
zerrte den Zettel mit dem Skript aus seiner hinteren Hosentasche.

Immer noch breit grinsend sah sie die beiden Jungs auf sie zukommen. "Läuft das hier
immer so ab?", fragte sie, verkniff sich ein weiteres Lachen. Abgesehen von der
kaputten Kulisse war alles recht gut gewesen. Wahrscheinlich würde sie sich mal eine
fertige Sendung ansehen, hoffte aber dennoch, dass sie irgendwo Outtakes
ausstrahlen würden.
Die Jungs verstanden was von ihrem Job. Sie war heilfroh, dass sie doch nicht in den
Bus gestiegen war.

"So…professionell? Absolut", gab Zorro feixend zurück und nahm die Wasserflasche,
die Vivi ihm hinhielt, dankbar entgegen. In zwei großen Zügen leerte er sie zur Hälfte,
bevor er sie Tashigi anbot.
"Ladys First, Zorro", seufzte Sanji resignierend.
"Oh. Tut mir Leid, hab ich dich vergessen?" Auffordernd hielt der Grünhaarige die
Flasche Sanji entgegen.
"NA WARTE!", fauchte dieser sofort, verbiss sich aber die Attacke, die er nur allzu
gerne ausgeführt hätte und fingerte stattdessen nach seinen Zigaretten herum.
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Seufzend ließ sie den Kopf hängen, als die beiden sich mal wieder anfingen zu
streiten.
"Ich schmeiß euch gleich wieder irgendetwas an den Kopf, also hört auf euch zu
streiten!", meinte sie nur streng und verschränkte die Arme vor der Brust. Unfassbar,
wie man sich nur immer so an die Gurgel springen konnte.
Die Flasche Wasser lehnte sie dankend ab, die Tablette hatte sie auch so runter
bekommen.

"Wir streiten uns doch gar nicht", protestierten die beiden Moderatoren nuschelnd
und grinsten sich kurz an.
Mitleidig tätschelte die Visagistin Tashigi die Schulter. "Machen Sie sich nichts draus -
so sind die beiden immer", sagte sie dann gutmütig und lächelte.
"So isses", stimmte Zorro ihr nickend zu, kratzte sich am Hinterkopf und vertiefte sich
dann wieder in die Zeilen auf dem Zettel, in dem verzweifelten Versuch, sich den Text
möglichst schnell einzutrichtern.

Leicht lächelnd betrachtete sie das weitere Geschehen. Auch ihr war schon
aufgefallen, dass das Benehmen der beiden eigentlich nur darauf hinaus lief, sich zu
dissen und fertig zu machen. Eine interessante Freundschaft.
"Ist mir schon aufgefallen. Was sich liebt, das neckt sich bekanntlich...", spottete sie
wieder und verschränkte die Arme.

Sanji verzog bei dem Wort 'Liebe' im Zusammenhang mit Zorro angeekelt das Gesicht,
während der Grünhaarige gar nichts mitbekam und voll und ganz in seinen Text
vertieft war.
Irgendwo im Hintergrund hämmerte Lysop die Kulisse wieder zusammen und Ben
lehnte sich in einem Stuhl zurück und fuhr sich gereizt über die Nasenwurzel.
Aber irgendwann war die Langnase mit den Reparaturen fertig und es konnte
weitergehen und die beiden Moderatoren wurden ohne Umschweife zurück vor die
Kamera gescheucht.
"Drei, zwei..."
"Hallo und herzlich willkommen zu einer neuen Folge von Spielkinder!"
"Heute mit dabei sind unter anderem Super Mario Kart, Skaters 2 und"
"Wir haben für euch Counter Strike mal in die Realität versetzt."
"Und reichlich Unruhe dabei...okay, ich bin raus."

Wieder sah sie interessiert zu, schmunzelte, als Zorro mit seinem Text nicht klar kam.
Dabei war alles so gut gewesen, selbst die Kulisse war dageblieben, wo sie sein sollte.
Aber Versprecher oder Textaussätze waren bei solch einem Job normal. Keiner war so
perfekt, dass es sofort auf Anhieb klappen würde und genau das war es, was die
Sendung und vor allem die Jungs, so sympathisch machte.

= = =

Drei Stunden, einige Verpatzer und zwei Anfangsszenen später beschloss Ben, den
Dreh für heute abzubrechen.
Zwar hatten die beiden Quatschköppe mal wieder enorm zur allgemeinen Erheiterung
beigetragen, aber selbst er konnte erkennen, wann eine Situation hoffnungslos war
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und seine Jungs genug hatten.
Und Zorro hatte ganz eindeutig genug, befand er, nachdem der Grünhaarige während
einer kurzen Pause auf der Couch des Sets eingenickt war. Vielleicht hätte er einmal
Gnade vor Recht walten lassen und ihm seinen freien Tag gönnen sollen, immerhin
wusste er ja, dass Zorro heute Nacht wieder kein Auge zu tun würde, aber besser eine
späte Erkenntnis als gar keine.
Und damit entließ er sie dann zur Überraschung aller Beteiligten nach Hause.

Müde schlurfte Zorro neben Sanji her, eine Hand in der Hosentasche vergraben,
während er sich mit einem feuchten Lappen den Rest der Schminke aus dem Gesicht
wischte.
"Ich bin hundemüde...", gähnte er dabei nuschelnd, während der Blonde zu seinen
Glimmstängeln griff und sie sich langsam aber sicher Tashigi und Vivi näherten.
"Kein Wunder. Wann hast du noch das letzte Mal geschlafen?"
"Keine Ahnung. Welchen Wochentag haben wir denn?"

Ein ziemlich amüsanter Dreh, stellte Tashigi fest und musste immer wieder lachen,
wenn Sanji und Lorenor wieder eine Szene verpatzten.
Zwischendurch hatte sie einige Worte mit Vivi gewechselt. Sie war nett und verstand
sich ganz gut mit ihr. Vivi hatte sogar noch mal etwas Makeup auf ihr blaues Auge
geschmiert, als Tashigi ihr erzählt hatte, woher dieses überhaupt gekommen war. Vivi
hatte zwar schon von Zorros Aktion im Lebensmittelgeschäft gehört, aber dass
Tashigi die Polizistin war konnte sie nicht ahnen. Aber nun sah man so gut wie nichts
mehr von ihrem Veilchen, ein Glück.

Als Lorenor während des Drehs dann eingeschlafen war, grinste sie nur breit und
hoffte, dass sie ihm letzte Nacht nicht zu sehr auf den Keks gegangen war oder ihn
anderweitig wach gehalten hatte.
Anderweitig... Sie lief etwas rot an, schüttelte diesen Gedanken nur wieder bei Seite.
Sie war zwar betrunken gewesen, hätte aber gemerkt, wenn jemand ihr viel zu Nahe
kam. Außerdem war sie fast komplett angezogen in seinem Bett aufgewacht. Also fiel
diese Option wieder weg. Manchmal konnte sie sich auch wieder einen Scheiß
zusammen spinnen, dass es ihr selbst schon Angst machte.

Sanji verdrehte bloß die Augen. "Wird eindeutig Zeit, dass du ins Bett kommst", stellte
er fest und ignorierte das raue Lachen seines Partners, denn in dem Moment
erreichten sie die beiden Frauen.
"Guter Dreh", lobte die Visagistin die beiden Moderatoren lächelnd.
"Er hat alles verpatzt, was es zu verpatzen gab, Süße", gab Sanji irritiert blinzelnd
zurück und lächelte dann. "Aber wenigstens sind ein paar Szenen im Kasten."
Dann warf er Zorro einen kurzen Blick zu. "Umziehen und dann weg, bevor Ben es sich
anders überlegt?"
"Auf jeden Fall", murmelte der Grünhaarige zurück, drückte Vivi dankbar das
Handtuch in die Hand und verschwand dann mit dem Blonden wieder kurz, um sich
seine normalen Sachen anzuziehen.
Vivi lächelte den beiden nach, bevor sie sich wieder Tashigi zuwandte. "Und was
machst du heute noch so?"

Mit zusammengezogenen Augenbrauen verfolgte sie das Gespräch.
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Irgendwie kam sie sich ziemlich deplatziert vor. Kaum jemand sprach mit ihr, nicht mal
die beiden Vollpfosten, wegen denen sie doch eigentlich zurückgekommen war. Zwar
hatten sie sich noch vor dem Dreh unterhalten, am Set selbst sprachen sie dafür nur
mit der Crew, wie es schien. Okay, die Jungs waren anscheinend im Stress, sprachen
dann aber nur mit Vivi, wenn sie mal ein paar freie Minuten hatten.

Sie war nur froh darüber, dass die Visagistin an ihrer Seite war. Wenigstens sie
wechselte ein paar Worte mit ihr.
"Ich weiß noch nicht, mal sehen. Erstmal fahre ich gleich nach Hause...", lächelte sie
Vivi zu. Sie war zwar happy, dass sie nicht zur Arbeit musste, dennoch hatte sie jetzt
viel zu viel Zeit. Sie hätte sich zwar noch etwas hinlegen können, aber dafür schlug die
Schmerztablette zu gut an. Sie hatte fast keine Kopfschmerzen mehr, ein wahres
Wundermittel!

Keine drei Minuten später stand Zorro schon wieder bei den beiden Mädels, während
sein Partner noch damit beschäftigt war, sich ordentlich abzuschminken, seine
Krawatte zu binden und sich die Haare zu stylen. Der Kerl war zweifelsohne schlimmer
mit seinem Tick als jede Frau, die er je kennen lernen durfte.
"Das lief irgendwie blöd", stellte er dann fest, während er sich am Hinterkopf kratzte
und einen kurzen Blick zu Tashigi warf. Er hatte sich das auch ein wenig anderes
vorgestellt, aber Ben hatte ihnen mal wieder so dermaßen Feuer unterm Arsch
gemacht, dass er gar nicht wirklich dazu gekommen war, mal ein bisschen mit der
Polizistin zu reden. Und das wurmte ihn gewaltig. Irgendwie. Ein bisschen. Viel.

"Naja, ist halt nicht dein Tag...", stellte Vivi nur fest. So was kam nun mal bei jedem vor
und niemand würde ihn deswegen verurteilen... Okay, bei Ben war das so eine Sache,
aber eigentlich hatte jeder Verständnis für sein Burn-Out.

Da Tashigi nicht wirklich wusste, wie sonst die Tage am Set so abgehen würden, fand
sie den Dreh gar nicht so misslungen. Dass es auch besser ging wusste sie nicht. "Ich
fand es gut!", belächelte sie nur kurz die Situation. Nicht nur gut, sondern auch witzig.
Sie hatte definitiv selten so gelacht.

Das war zwar nicht ganz das, was er gemeint hatte, aber so kam er wenigstens um
seine Verlegenheit bei diesem Thema herum.
Sicher, es gab bessere Tage am Dreh - solche, an denen er seinen Text nicht andauern
vergaß oder in den Pausen vor sich hinschlummerte - aber für die Verhältnisse war er
recht gut gewesen.
Unsicher zuckte er mit den Schultern. "Gut, dass es dir gefallen hat", meinte er dann
und grinste sachte, während sein Magen rumorte. Verständlich, das Frühstück hatte
er immerhin ausfallen lassen wegen akuter Kaffee-Überdosierung.
"Wo bleibt der Koch?! Wir wollten doch was Essen gehen", brummte er missmutig und
sah Tashigi dann auffordernd an. "Du kommst doch noch mit, oder? Ne Wahl hast du
eh nicht, außer du willst mit dem Bus fahren."

Tashigi stutzte. Eigentlich wollte sie nach Hause. Sie hätte schon viel eher gehen
müssen, außerdem...
"Lass mal, ich will euch nicht weiter auf die Nerven fallen. Schlaf dich erstmal aus.",
lächelte sie nur zurück. Zar freute sie sich, aber sie wusste genau... Wenn sie jetzt mit
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den beiden mitgehen würde, würde sie sich nur wieder fehl am Platz fühlen und das
wollte sie nicht, davon hatte sie heute schon viel zu viel abbekommen. Es wäre besser
gewesen, wenn sie in den Bus gestiegen wäre.

Die Ablehnung irritierte ihn ungefähr genauso sehr, wie die Einladung sie verblüfft
haben musste.
Immerhin war sein Plan eigentlich ziemlich einfach gewesen, und zwar hatte er es
wieder gut machen wollen, dass sie so viel zu tun gehabt hatten. Er war zwar wie
gerädert, aber nicht blöd, und er hatte wohl mitbekommen, dass sie sich nicht wirklich
wohl fühlte - so, wie gestern Abend in seiner Wohnung.
Ratlos kratzte er sich am Nacken. "Also...wir hatten grade eben nicht sonderlich viel
Zeit für dich und eigentlich...naja, Sanji hat gedacht, wir könnten das auf diese Art
wieder gut machen."
Dass das keineswegs Sanjis, sondern seine Idee gewesen war, musste er ja nicht
unbedingt vor ihr offen legen...

Verblüfft starrte die junge Polizistin ihn an, wurde sogar etwas verlegen. Damit hatte
sie irgendwie nicht gerechnet. Geschmeichelt strich sie sich einige Haarsträhnen
zurück.
"Lieb von ihm, aber ihr müsst doch nichts gut machen!", erklärte sie etwas beschämt
von der Situation. Sie freute sich, dass wenigstens das Blondchen an sie gedachte
hatte.
Kurz sah sie auf ihre Armbanduhr, zuckte dann leicht mit den Schultern. "Aber von mir
aus gerne."
Hauptsache ihr Gegenüber konnte sich noch auf den Beinen halten. Sie wollte
niemanden auf den Wecker fallen, so wie letzte Nacht, als sie ihm unbewusst ihr Herz
ausgeschüttet hatte.

Nur allzu gerne hätte sich der Grünhaarige nachträglich dafür in den Arsch getreten,
dass er nicht doch gestanden hatte, dass es seine - und zwar ganz allein seine - Idee
gewesen war.
Dummerweise war es dafür nun zu spät und er hatte sich mal wieder ins eigene
Fleisch geschnitten.
Aber immerhin kam sie mit. Das war wohl eindeutig ein Fortschritt.

Sachte grinste er. "Gut. Dann müssen wir nur noch darauf warten, dass Don Juan sein
Styling endlich perfektioniert hat. Vivi, wärst du so nett?"
Die Blauhaarige kicherte leise. "Aber natürlich", gab sie zurück, zwinkerte den Beiden
zu und verschwand dann in Richtung des Raums, in dem Sanji sich verbarrikadiert
hatte, um ihn davon zu überzeugen, dass er gut genug für die Öffentlichkeit aussah.

Unbeholfen piddelte Zorro an dem Pflaster an seinem Finger herum und wusste nicht
recht, was er jetzt großartig sagen sollte. "Also hat's dir gefallen?", fragte er
schließlich noch einmal nach, als ihm absolut nichts Besseres mehr einfallen wollte
und das Schweigen langsam unangenehm wurde.

Kurz Tashigi der Visagistin nach, bevor diese um die Ecke verschwand und nicht mehr
zu sehen war.
Doch dann wurde es still, viel zu still... Es lag eine ziemlich peinliche Ruhe zwischen
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den beiden. Leicht eingeschüchtert sah Tashigi zur Seite, versteckte möglichst ihre
peinlich gerührte Röte im Gesicht. So richtig wusste sie nicht, was sie sagen sollte,
weshalb sie nur wieder anfing an ihrem Ring rumzuwerkeln. Sie hatten sich nicht
wirklich viel zu erzählen. Wenn Ace da wäre, könnte man sich ja wenigstens über ihn
aufregen, aber so...

Sie fuhr leicht zusammen, als Lorenor sie wegen des Drehs ansprach. Als sie an die
Sprüche und Pannen zurück dachte, musste sie nur wieder breit grinsen. "Ja, war
ziemlich witzig!", gestand sie ihn. Die Outtakes mussten wohl ein echter Brüller sein.

Auch Zorro grinste, erleichtert, ein Thema gefunden zu haben, über das sie sich beide
gleichermaßen auslassen konnten.
Außerhalb der Arbeit hatte er nicht viel Zeit, irgendetwas anderes zu unternehmen,
von Hobbies konnte erst recht keine große Rede sein, denn dafür hatte er zu wenig
Zeit und worüber redete man auch sonst so?
"Jaah, wart's ab, bis Lysop die Outtakes zusammen geschnitten hat. Ich glaub, in zwei
Monaten soll es ausgestrahlt werden, dann hast du was, wo du dich drüber lustig
machen kannst", stichelte er schmunzelnd und musste kurz an das Tape denken.
Aber Tashigi hatte schließlich mit Ben darüber geredet und so blieb ihm eigentlich nur
zu hoffen, dass die Langnase genügend Selbsterhaltungstrieb besaß, die richtig
peinlichen Sachen raus zu lassen. Immerhin waren manche Szenen aus der Sendung
schon so peinlich genug.

Er erinnerte sich noch an ein paar Sachen, bei denen er sich zunächst geweigert hatte,
sie tatsächlich so zu drehen.
Bei der Erinnerung lachend zog er ihnen zwei Stühle heran und ließ sich auf einen von
ihnen fallen. "Einmal wollte Ben mich doch tatsächlich in einem Ganzkörperkondom
vor die Kamera stellen..."

Verwundert darüber, dass er das aussprach, was sie dachte, fing sie an breit zu
grinsen.
"Outtakes?! Na, das wird ein Spaß!!" Ja, das würde es bestimmt werden. Aber erstmal
musste sie sich eine Folge von den Chaoten ansehen, um überhaupt richtig mitreden
zu können. Ansonsten würden die besten Outtakes nichts bringen, zumindest sah sie
das so.

Erleichtert darüber, dass sie sich endlich setzen konnte, hörte sie weiter interessiert
zu, bevor sie dann in ein schallendes Gelächter ausbrach. "Ach was, würde dir
bestimmt gut stehen!", spottete sie nur wieder und machte es sich so gut es ging auf
dem Stuhl bequem.

Der Grünhaarige schmunzelte und musste zu seiner eigenen Überraschung
feststellen, dass es ihn gar nicht weiter störte, wenn sie sich über ihn lustig machte.
Hätte Sanji dasselbe zu ihm gesagt, wäre er ihm vermutlich ohne weitere Fragen an
die Gurgel gesprungen, aber bei ihr lehnte er sich bloß entspannt zurück und genoss
es, ihr zuzuhören.
Merkwürdig.
"Jaja, mach dich nur drüber lustig. Immerhin hat er es geschafft."
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Wieder musste Tashigi die Mundwinkel verziehen. Einfach nicht zu fassen. Langsam
bezweifelte sie wirklich, dass das eine Game-Sendung war, sondern eher eine reine
Street-Comedy. Auf jeden Fall passte der Titel der Sendung.
"Du zwingst mich gerade förmlich dazu, dass ich mir alle Sendungen von euch ansehen
und die Stelle suchen muss, oder?!", schmunzelte sie amüsiert. Eigentlich konnte man
sich mit ihm ganz gut unterhalten, zumindest, wenn man ein Gesprächsthema parat
hatte. Es interessierte sie wirklich, wie dieser Typ tickte. Er war anders als andere, das
stand schon mal fest. Und das Blondchen schien auch nicht wirklich von dieser Welt zu
sein.

'Das Blondchen' warf definitiv nicht von dieser Welt, das war Zorro schon vor langer
Zeit klar geworden. Und was mit ihm selbst nicht stimmte, konnte er jetzt im
Nachhinein auch nicht mehr beurteilen.

Aber Tashigi...obwohl sie Kuina in so vieler Weise so verflucht ähnlich war, dass es
eigentlich schon weh tun müsste, sie nur anzusehen, geschweige denn mit ihr zu
reden und zu scherzen, fühlte er wohl in ihrer Gesellschaft - und das irritierte ihn.
Er kannte genug Polizisten, um zu wissen, wie die eigentlich alle tickten. Sein Vater
war das beste Beispiel dafür: ziemlich streng, ein bisschen verklemmt und unter der
Oberfläche so verdammt widersprüchlich, dass er sich in regelmäßigen Abständen mit
ihm in die Wolle kriegte.
Und sie war...einfach anders.
"Ach was, tu, was du willst", gab er zurück und verschränkte die Arme im Nacken. "Ich
zwing dich zu gar nichts."

Mit einem leisen Lachen machte es sich auf dem Stuhl gemütlicher. Zwar zwang er ihr
nichts auf, aber sie erkannte einen "Wink mit dem Zaunpfahl".
"So ein bisschen Schwachsinn könnte nicht schaden!", schmunzelte sie und war der
festen Überzeugung, dass die beiden Chaoten schon viel zu viel Schwachsinn intus
hatten. So viel Unfug konnte man vor der Kamera nicht spielen, dafür war es einfach
nur zu echt uns authentisch.

"Der Meinung bin ich allerdings auch", gab Zorro zurück, grinste leicht und kippelte
dann nachdenklich mit dem Stuhl vor und zurück, als Sanji ihm mit voller Wucht gegen
das hintere Stuhlbein trat, er das Gleichgewicht verlor und haltlos auf den Boden
krachte.
"SAG MAL, BIST DU TOTAL BESCHEUERT?!", fuhr der Grünhaarige auf, kaum dass der
messerscharfe Schmerz in seinem Hinterkopf sich wieder gelegt hatte, aber der Koch
grinste bloß, ging vor ihm in die Hocke und hielt ihm auffordernd sein Handy
entgegen. "Dein Daddy will dich sprechen", informierte er seinen Freund und Partner
dann und wedelte mit dem Telefon vor seiner Nase herum.
"Ich bin nicht da!", gab Zorro pampig zurück und rieb sich über die schmerzenden
Ellbogen, als er sich aufsetzte.
"Das hab ich gehört, mein Sohn."
"Du bist auf Lautsprecher, Zorro."
"Ach wirklich? Danke für die Warnung, Sanji", knurrte der Moderator gereizt zurück
und riss ihm dann das Telefon aus der Hand.

To be continued...
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Spielkinder

Behind the Scenes - Outtakes der Chaostriologie Productions

#14 - Wie Katzen das Schreiben beeinflussen können.

Pups:
*geht in die Küche*
*hat ihren Kaffee da vergessen*

Katze:
*hockt vor dem Kaffee*
*eine Tatze in der Tasse*
*Tatze raus*
*Kaffee aus dem Fell lecken*

Pups:
*bleibt stehen*
*denkt sie guckt nicht richtig*
*dreht sich wieder um*
Scheiß drauf.... >___>

= = =
Selbe Zeit, anderer Ort
= = =

Kater:
*springt auf den Schreibtisch*

Lady:
Ehh... Hey!
Lass mich hier schreiben. LEX!

Kater:
*setzt sich provokant vor den Bildschirm*
*leckt sich die Eier*

Lady:
=________=

Mysteriös.
Mauz, Genau!
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